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Der Mensch im Geflecht von 
Medien, Manipulation und Macht

„Die Machtgier kann durch die Verführung von Menschen, ihre Knechtschaft zu lieben, 
ebenso vollständig befriedigt werden wie dadurch, daß man sie durch Peitsche und Tritte 
in den Gehorsam zwingt.“

Brief von Aldous Huxley an George Orwell 1949

Der Mensch im Geflecht von 
Medien, Manipulation und Macht

„Die Machtgier kann durch die Verführung von Menschen, ihre Knechtschaft zu lieben, 
ebenso vollständig befriedigt werden wie dadurch, daß man sie durch Peitsche und Tritte 
in den Gehorsam zwingt.“

Brief von Aldous Huxley an George Orwell 1949

Die Corona-Krise
Oder – Über den Verlust des kollektiven Gedächtnisses

Über den Verlust des kollektiven Gedächtnisses

dystopische Herrschaftsdroge „Lethe“

• macht Menschen unfähig, aus ihren Erfahrungen zu lernen und aus ihnen 
angemessene Schlüsse zu ziehen

• ihre Erfahrungswelt zerfällt in Fragmente

• alles ist für sie immer wieder neu, sie sind mit Eindrücken überflutet, denen sie 
keinen übergeordneten Sinn geben können

• Abstraktion ist ihnen unmöglich und sie sind hilflos dem Erfahrungschaos des 
Hier und Jetzt ausgesetzt

• sie sind von Menschengruppen, die über ein Gedächtnis und ein Lernen aus 
Erfahrungen verfügen, leicht zu beherrschen

• ein ideales Volk von Untertanen

Krisenursachen - Krisenausgänge

Wie ist die Bilanz 
emanzipatorischer Bewegungen der letzten 30 Jahre?

 Jedem politischen Handeln muss ein angemessenes 
Verstehen der politischen Situation zugrunde liegen.

I. Prolog

Organisationsformen der Macht heute ?

Wider den Gedächtnisverlust

Zentren der Macht sind 
zunehmend ‚unsichtbar‘ geworden

“Know Your Enemy…”

Wie ist Macht organisiert ?

Macht ist kein Status, 
sondern wird durch 
Beziehungen ausgeübt.

Ziel: Macht in Herrschaft
zu verwandeln – also 
Akzeptanz bei den 
Machtunterworfenen zu 
finden
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Netzwerkanalyse der ökonomi-
schen Machtstrukturen aller 43 
Tausend transnationaler Konzerne
und ihrer Eigentümerverhältnisse
auf Grundlage der Orbis-Daten-
Bank von 37 Millionen ökonomi-
schen Akteuren.

Empirische Macht-Struktur-Forschung
„Power Structure Research“

Stefania Vitali, James B. Glattfelder, and Stefano Battiston (2011). The network of global 
corporate control. PloS one, 6.10, e25995.

Eelke M. Heemskerk & Frank W. Takes (2016). The corporate elite community structure of 
global capitalism. New Political Economy 21.1, 90-118.

“Know Your Enemy…”
Extreme Asymmetrie tatsächlicher Entscheidungsmacht
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“Know Your Enemy…”
Extreme Asymmetrie tatsächlicher Entscheidungsmacht

„Das Kapital regiert, und es regiert per Gesetz.“

Katharina Pistor (2020). Der Code des Kapitals: Wie das Recht 
Reichtum und Ungleichheit schafft.

„Wenn sich diese Tendenzen fortsetzen, wird die reine Macht wieder die 
Herrschaft über die Rechtsordnung innehaben, so wie sie es über den größten Teil 
der Menschheitsgeschichte hinweg auch schon tat – und damit wird es uns allen 
schlechter gehen.“

Extreme Asymmetrie des Wissens 
über Organisation von Macht und über Psychotechniken der Macht

Die herrschenden Eliten verfügen über sehr viel mehr 

Wissen über uns, über unsere natürlichen Bedürfnisse, 

unsere natürlichen Neigungen und unsere ‚Schwachstellen‘ 

für eine Manipulierbarkeit als wir selbst.

Detailliertes Wissen durch Abertausende von Think 

Tanks, durch Psychologie, Sozialwissenschaften, 

Soziologie,... über:

- Welche Faktoren waren für Erfolge und Scheitern

sozialer Bewegungen verantwortlich?

- Wie lassen sich soziale Bewegungen spalten?

- Wie lässt sich der Prozess der Rechtssetzung selbst

kontrollieren?

- Wie lässt sich die öffentliche Meinung steuern?

- …

- kollektiver Gedächtnisverlust

- gedanklich entwurzelt und
fragmentiert

 unfähig aus historischen Erfahrun-
gen zu lernen und aus eigenen gesell-
schaftlichen Erfahrungen angemessene 
Schlüsse zu ziehen

Seit Anfang des vergangenen Jahrhunderts wurde mit hohem finanziellem Aufwand 
und unter massiver Beteiligung der Sozialwissenschaften und der Psychologie ein 
breites Arsenal von Techniken der Meinungs- und Affektmanipulation entwickelt. 

Asymmetrie des Wissens über uns selbst

Psychotechniken des Demokratiemanagements

Manipulations-‘Schwachstellen‘ des menschlichen Geistes („backdoors“):

• Konkretismus und Personalisierung bei Ursachenzuschreibung
z.B. „Gier der Banker“, „Bill Gates“,…

• Wortaberglaube 
(z.B. „Reformen“, „freier Markt“, „Globalisierung“, 
„humanitäre Intervention“, „Mitte“, „hope and change“, …)

• ‚framing‘, Dekontextualisierung, Rekontextualisierung
• systematisches Erzeugen von Konfusion und Verwirrung durch 

Überflutung mit fragmentierten und inkohärenten Informationen
• Status quo-Neigung
• gezielte Aktivierung von Freund-Feind-Schemata erzeugt leicht 

soziale Spaltungen
• ……


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Nachrichtenthemen so aufbauen, dass sie identitätsstiftende Affekte auslösen, 
die illusionäre Zugehörigkeit stiften und innerhalb der Bevölkerung zu einer 
Freund-Feind-Kategorisierung führen

 spaltet und fragmentiert die Machtunterworfenen in Freund-Feind-

Gruppierungen
– zum Nutzen und Wohlgefallen der Machtausübenden

Psychotechniken des Demokratiemanagements
Soziale Spaltungen und Polarisierungen erzeugen

Beliebte und bewährte Methode:

Begriffliche Verklammerung von Protestbewegungen mit gesellschaftlich 
geächteten Aspekten 

– z.B. gewalttätig, ‚rechts‘, ‚populistisch‘, ‚Verschwörungsanhänger‘… 

Nachrichtenthemen so aufbauen, dass sie identitätsstiftende Affekte auslösen, 
die illusionäre Zugehörigkeit stiften und innerhalb der Bevölkerung zu einer 
Freund-Feind-Kategorisierung führen

 spaltet und fragmentiert die Machtunterworfenen in Freund-Feind-
Gruppierungen

– zum Nutzen und Wohlgefallen der Machtausübenden

Psychotechniken des Demokratiemanagements
Soziale Spaltungen und Polarisierungen erzeugen

Beliebte und bewährte Methode:

Begriffliche Verklammerung von Protestbewegungen mit gesellschaftlich 
geächteten Aspekten 

– z.B. gewalttätig, ‚rechts‘, ‚populistisch‘, ‚Verschwörungsanhänger‘… 

Britischer Bergarbeiterstreik
Battle of Orgreave, 18. Juni 1984

Psychotechniken des Demokratiemanagements
Narrativkontrolle

“The British army is creating a special force of Facebook warriors, skilled in 

psychological operations and use of social media to engage in unconventional 

warfare in the information age.

The brigade will be responsible for what is described as non-lethal warfare. Both 

the Israeli and US army already engage heavily in psychological operations.

Against a background of 24-hour news, smartphones and social media, such as 

Facebook and Twitter, the force will attempt to control the narrative.”

GUARDIAN, 31. Januar 2015

“Die britische Armee schafft eine Spezialtruppe von Facebook-Kriegern, die in 
psychologischen Operationen und der Nutzung sozialer Medien ausgebildet sind, 
um unkonventionelle Kriegsführung im Informationszeitalter zu betreiben.

Die Brigade wird für das zuständig sein, was als nicht-tödliche Kriegsführung 
beschrieben wird. Sowohl die israelische als auch die US-Armee beschäftigen sich 
bereits intensiv mit psychologischen Operationen.

Vor dem Hintergrund von 24-Stunden-Nachrichten, Smartphones und sozialen 

Medien, wie Facebook und Twitter, wird die Truppe versuchen, das Narrativ 
zu kontrollieren.”

GUARDIAN, 31. Januar 2015

Psychotechniken des Demokratiemanagements
Narrativkontrolle

„Die größte Undercover-Truppe, die die Welt je gekannt hat, ist die, die das Pentagon 
im letzten Jahrzehnt geschaffen hat. Etwa 60.000 Menschen gehören jetzt zu dieser 
Geheimarmee, viele arbeiten unter maskierten Identitäten und im Verborgenen, alles 
Teil eines breit angelegten Programms namens "Signature reduction". 

Die Truppe, die mehr als zehnmal so groß ist wie die klandestinen Elemente der CIA, 
führt inländische und ausländische Aufträge aus, sowohl in militärischen Uniformen als 
auch unter ziviler Tarnung, im wirklichen Leben und online, manchmal versteckt in 
privaten Unternehmen und Beratungsfirmen, von denen einige bekannte Namen haben.“

Psychotechniken des Demokratiemanagements
Narrativkontrolle

Die Pispersche Hoffnung

„Was meinen Sie, was hier los wäre, 
wenn die Leute wüßten, was hier los ist.“
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„wenn die Leute wüßten, was hier los ist“
… ja, was dann? 

63 % der Wähler würden 
wieder genau die Parteien 
wählen, die für die 
gegenwärtigen Zustände 
verantwortlich sind.

Nichtwähler: ca. 24%

 „spectacular achievement of propaganda“

Noam Chomsky

Fakten

Einfluss von Kapitalkraft auf Wahlen

empirischer Befund: 

Kapitalkraft, also Geld, hat einen überwältigenden Einfluss auf Parteien 
und Wahlen in kapitalistischen Demokratien.

Die ökonomisch mächtigsten Akteure legen die Parteiprogramme 
fest sowie die Grenzen, innerhalb derer politische Entscheidungen 
getroffen werden können. 

Thomas Ferguson (1995). Golden Rule: The Investment Theory of Party 
Competition and the Logic of Money-Driven Political Systems. 

 Wahlwerbung will eine freie Urteilsbildung über gesellschaftliche Verhältnisse 
in gleicher Weise unterminieren wie Produktwerbung eine freie Urteilsbildung 
über ein Produkt. 

Wahlen in kapitalistischen Demokratien können gar nicht psychologisch frei sein, 
da hier die Wahlchancen davon abhängen, mit welcher Kapitalkraft politische 
Kandidaten durch Spenden Einfluss auf politische Parteien nehmen und Werbe-
kampagnen inszenieren können

„Politische Entscheidungen werden von mächtigen Wirtschaftsorganisationen 
und einer kleinen Anzahl von wohlhabenden Amerikanern dominiert.“

Parlamentswahlen spielen offenkundig in kapitalistischen Demokratien für alle 
grundlegenden politischen Entscheidungen keine Rolle mehr.

Die unteren 50% auf der Einkommensskala haben nur einen vernachlässig-

baren ‚fast-Null‘-Einfluß auf politische Entscheidungen.

Fakten

Wahloligarchie und Refeudalisierung von Repräsentation

Gilens, M. & Page, B.I. ( 2014) Testing Theories of American Politics: Elites, 
Interest Groups, and Average Citizens. Perspectives on Politics 12, 564-581.

 “Elections cannot be allowed to change anything.”

Wolfgang Schäuble 
in der Euro-Gruppe am 11. Februar 2015

„Die Wahl selbst hat nur symbolischen Charakter. 

Aber sie stellt das zentrale Ritual des demokratischen Theaterstaates
dar. 

Denn es geht ja nicht mehr um Sachentscheidungen, sondern nur um 
Bestätigung oder das Auswechseln politischer Galionsfiguren, die ihre 
Legitimation dadurch erhalten, dass die Bürger dieses Ritual vornehmen 
dürfen. 

Damit wird symbolisch die Fiktion der Volkssouveränität bekräftigt, auf 
der moderne Verfassungsstaaten begründet sind.“ 

Wolfgang Reinhard (2007). Geschichte des modernen Staates.

Fakten

Rolle von Wahlen

II. Die Corona-Krise

Wider den Gedächtnisverlust Denkmethodologie zum Vermeiden einer Illusion des Verstehens
Corona-Krise

Lehren aus der Geschichte: Krisen und Revolten

• Krise in angemessenen Kontext einbetten und 
angemessen begrifflich konzeptualisieren

Lehren aus der Geschichte: Psychotechniken der Macht

• Vermeiden von Konkretismus und Personalisierung bei 
Ursachenzuschreibung



27.06.2021

5

Die Corona-Krise als paradigmatisches Lehrstück für die 
Funktions- und Krisenlogiken in kapitalistischen Demokratien

Virus

Das Corona-Virus bringt wie ein Katalysator sehr grund-
legende Probleme der gegenwärtigen Wirtschafts- und 
Gesellschaftsordnung zum Vorschein.

 Multi-Krise sehr unterschiedlicher Funktionssysteme

- Krise der kapitalistischen ‚Globalisierung‘
- ökologische Krise
- Krise des globalisierten Finanzkapitalismus
- ‚Krise der Demokratie‘
- ‚Krise der Medien‘ 

Krisenursachen

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

Virus

Zunahme kapitalogener Zoonosen:
- Massentierhaltung, Pelzfarmen
- internationale Verflechtung industriell betriebener Landwirtschaft 
- Zerstörung angestammter Lebensräume von Tieren
- …
Entwicklung biologischer Kampfstoffe

Rob Wallace (2020). Was COVID-19 mit der ökologischen Krise, dem Raubbau an der 
Natur und dem Agrobusiness zu tun hat. PapyRossa.

Andreas Malm (2020). Klima|x. Matthes & Seitz

Virus

unbekannte Risikoverteilung:

genaue Einflüsse, die das Virus auf die relevanten hochgradig 
gekoppelten relevanten wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Systemvariablen hat

‚Krise‘ der Stabilität 
politischer Funktionslogik

Grad der gesellschaftlichen 
Zustimmung - politische 
Legitimation des Systems 

Krisenursachen - Krisenbewältigung

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

‚Krise‘ der Stabilität 
kapitalistischer Funktionslogik

Produktion und Konsum

Elitenpanik
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‚Krise‘ der Stabilität 
kapitalistischer Funktionslogik

Produktion und Konsum

Elitenpanik

Krisenverluste durch neue innere und äußere 
„Landnahmen“ bewältigen:

 wirtschaftlich durch Erschließung neuer 
Bereiche zur Kapitalakkumulation

 politisch durch Entwicklung weiterer Mechanis-
men zum Schutz von Machtverhältnissen gegen 
demokratische Einflüsse („code of capital“)

 planvolles Erzeugen neuer Krisen, da Krisen 
neue Handlungsspielräume eröffnen

Naomi Klein (2007). Die Schock-Strategie: Der Aufstieg des Katastrophen-Kapitalismus.

Philip Mirowski (2013). Never Let a Serious Crisis Go to Waste. How Neoliberalism 
Survived the Financial Meltdown.

Virus

unbekannte Risikoverteilung:

genaue Einflüsse, die das Virus auf die relevanten hochgradig 
gekoppelten relevanten wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Systemvariablen hat

Krisenursachen - Krisenbewältigung

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

‚Krise‘ der Stabilität 
politischer Funktionslogik

Grad der gesellschaftlichen 
Zustimmung - politische 
Legitimation des Systems 

‚Krise‘ der Stabilität 
kapitalistischer Funktionslogik

Produktion und Konsum

Elitenpanik

Legitimitätsverluste durch Erhöhung der 
Status quo-Neigung bewältigen:

 Durch Erzeugung von Unsicherheit und Angst

 politisch durch Entwicklung weiterer 
Mechanismen zum Schutz von Macht-
verhältnissen gegen demokratische Einflüsse

 planvolles Erzeugen neuer Krisen, da Krisen 
neue Handlungsspielräume eröffnen

Krisenlogik
„Bricolage“    / “tinkering“ 

(Francois Jacob)

planvolles Design – kreatives Rumtüfteln – reiner Zufall

Krisenbewältigung – „Never Let a Serious Crisis Go to Waste”

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

innerhalb der Entfaltungkanäle, die durch die 
Funktionslogiken der Machtstabilisierung und

des Kapitalismus sowie durch historische 
Entwicklungen vorgegeben sind

Elitenpanik
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Krisenlogik
„Bricolage“    / “tinkering“ 

(Francois Jacob)

planvolles Design – kreatives Rumtüfteln – reiner Zufall

Krisenbewältigung – „Never Let a Serious Crisis Go to Waste”

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

innerhalb der Entfaltungkanäle, die durch die 
Funktionslogiken der Machtstabilisierung und

des Kapitalismus sowie durch historische 
Entwicklungen vorgegeben sind

„Wir beschließen etwas, stellen das dann in den Raum und warten einige Zeit 
ab, was passiert. 

Wenn es dann kein großes Geschrei gibt und keine Aufstände, weil die 
meisten gar nicht begreifen, was da beschlossen wurde, dann machen 
wir weiter - Schritt für Schritt, bis es kein Zurück mehr gibt.“

Jean-Claude Juncker, 1999

Elitenpanik

Virus

Krisenlogik
„Bricolage“    / “tinkering“ 

planvolles Design – kreatives Rumtüfteln – reiner Zufall

Krisenbewältigung – „Never Let a Serious Crisis Go to Waste”

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

Elitenpanik

„Not kennt kein Gebot“
Krisenlogik „Ausnahmezustand“

Federalist Papers (1787): In Krisen muss die Macht der Exekutive
auf Kosten der Legislative gestärkt werden.

„Um sicherer leben zu können, werden sie schließlich bereit sein, 
das Risiko einzugehen, weniger frei zu sein.“                                       

Alexander Hamilton, Federalist No. 8

Virus

Krisenlogik
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planvolles Design – kreatives Rumtüfteln – reiner Zufall
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„Not kennt kein Gebot“
Krisenlogik „Ausnahmezustand“

Federalist Papers (1787): In Krisen muss die Macht der Exekutive
auf Kosten der Legislative gestärkt werden.

„Um sicherer leben zu können, werden sie schließlich bereit sein, 
das Risiko einzugehen, weniger frei zu sein.“                                       

Alexander Hamilton, Federalist No. 8

„Not kennt kein Gebot“
Krisenlogik „Ausnahmezustand“

„Alles Spekulieren mit einem ‚überverfassungsgesetzlichen Notstand‘ als einer 
Erlaubnis zu Maßnahmen, die nicht von der urkundlichen Verfassung gerechtfertigt 
werden, sind nichts als eine verwerfliche Beschönigung des Verfassungsbruchs, des 
Verfassungsverrats.“ Adolf Arndt 1962

„Seit fast 25 Jahren findet in Deutschland ein systematischer Zersetzungsprozess 
verfassungsrechtlich garantierter Freiheitsrechte statt, gegen die die Notstandsgesetze 
am Ende der 60er Jahre als harmlos angesehen werden müssen.“

Düx, Heinz (2003). Globale Sicherheitsgesetze und weltweite 
Erosion von Grundrechten, Zeitschrift für Rechtspolitik.

Virus
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auf Kosten der Legislative gestärkt werden.

„Um sicherer leben zu können, werden sie schließlich bereit sein, 
das Risiko einzugehen, weniger frei zu sein.“                                       

Alexander Hamilton, Federalist No. 8

„Not kennt kein Gebot“
Krisenlogik „Ausnahmezustand“

„Alles Spekulieren mit einem ‚überverfassungsgesetzlichen Notstand‘ als einer 
Erlaubnis zu Maßnahmen, die nicht von der urkundlichen Verfassung gerechtfertigt 
werden, sind nichts als eine verwerfliche Beschönigung des Verfassungsbruchs, des 
Verfassungsverrats.“ Adolf Arndt 1962

„Seit fast 25 Jahren findet in Deutschland ein systematischer Zersetzungsprozess 
verfassungsrechtlich garantierter Freiheitsrechte statt, gegen die die Notstandsgesetze 
am Ende der 60er Jahre als harmlos angesehen werden müssen.“

Düx, Heinz (2003). Globale Sicherheitsgesetze und weltweite 
Erosion von Grundrechten, Zeitschrift für Rechtspolitik.

Sperrklinke

Virus

Krisenlogik

Krisenbewältigung – „Never Let a Serious Crisis Go to Waste”

Funktions- und Krisenlogiken kapitalistischer Machtverhältnisse

Buzan, B., Wæver, O. & De Wilde, J. (1998). Security: A new framework for analysis. 
Lynne Rienner Publishers.

Elitenpanik

Herrschaftstechnik 
der „Versicherheitlichung“ - „securitization“

Hyperpräventive Logik des „Gefahr-Erfindungsrechts“ und der hyperpräventiven 
Risikoerfindung (Günther Frankenberg, 2010, Staatstechnik)

„Versicherheitlichung“ eines Themas: rhetorische Konstruktion existenzieller 
Bedrohungen, denen mit außerordentlichen Mitteln zu begegnen sei

Ziel: Normalisierung des Ausnahmezustandes, d.h. Thema wird aus dem Bereich 
der normalen Politik in den Bereich der Notfallpolitik verschoben, wo es schnell 
und ohne die normalen demokratischen Regeln behandelt werden kann.

III. Was tun ?

1. Wo stehen wir? - Ausgangspunkt muss klar sein:
angemessene Vorstellung gegenwärtiger Machtverhältnisse

2.   Wo wollen wir hin? - Ziel muss klar sein: 
Leitidee von Demokratie zurückgewinnen

3. Transformationsstrategien entwickeln:
aus Erfahrungen emanzipatorischer Bewegungen lernen
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Prozedurale gesellschaftliche ‚Sicherungsbalken‘ gegen Exzesse von Macht

Demokratie als Vergesellschaftung von Herrschaft 
durch souveräne Selbstgesetzgebung des Volkes 
Demokratie als Vergesellschaftung von Herrschaft 
durch souveräne Selbstgesetzgebung des Volkes 

 Alle Machtstrukturen haben ihre Existenzberechtigung nachzuweisen und sich der 
Öffentlichkeit gegenüber zu rechtfertigen, sonst sind sie illegitim und somit zu beseitigen.

 Jeder Bürger soll einen angemessenen Anteil an allen Entscheidungen haben, die das 
eigene gesellschaftliche Leben betreffen.

 Zentrale Bereiche einer Gesellschaft, insbesondere die Wirtschaft, dürfen nicht von  
einer demokratischen Legitimation und Kontrolle ausgeklammert werden.

Egalitäres Grundprinzip

„Anerkennung aller als Freier und Gleicher, 

ungeachtet ihrer faktischen Differenzen“
Ingeborg Maus

Wider den Gedächtnisverlust

Zivilisatorische Leitidee von Demokratie

Gewaltordnung durch Recht des Stärkeren

Moderne Erfolgsgeschichte der ‚Demokratie‘ beruht auf einem 
schlichten Trick einer systematischen Bedeutungsverschiebung des 
Demokratiebegriffs:

Wider den Gedächtnisverlust

seit 18. Jahrhundert 
systematische Verschiebung des Demokratiebegriffs

 ‚Demokratie‘ als Eliten-Wahloligarchie (Joseph Schumpeter) 
oder „plebiszitäre Führerdemokratie“ (Max Weber)

“Die Väter der amerikanischen Verfassung waren die Begründer der modernen
Idee einer ‘gelenkten Demokratie’.”

Sheldon Wolin (2008). Democracy Incorporated: Managed Democracy and the 
Specter of Inverted Totalitarianism. Princeton University Press.

deutsche Übersetzung: 2022 Westend Verlag

Moderne Erfolgsgeschichte der ‚Demokratie‘ beruht auf einem 
schlichten Trick einer systematischen Bedeutungsverschiebung des 
Demokratiebegriffs:

Wider den Gedächtnisverlust

seit 18. Jahrhundert 
systematische Verschiebung des Demokratiebegriffs

 ‚Demokratie‘ als Eliten-Wahloligarchie (Joseph Schumpeter) 
oder „plebiszitäre Führerdemokratie“ (Max Weber)

“Die Väter der amerikanischen Verfassung waren die Begründer der modernen
Idee einer ‘gelenkten Demokratie’.”

Sheldon Wolin (2008). Democracy Incorporated: Managed Democracy and the 
Specter of Inverted Totalitarianism. Princeton University Press.

deutsche Übersetzung: 2022 Westend Verlag

Die Idee der „repräsentativen Demokratie“ diente von Anfang an der 
Demokratieabwehr und wurde „als ein Mittel verstanden, um das Volk von 
der Politik fernzuhalten“ und „eine besitzende Oligarchie mit der Unter-
stützung der Masse der Bevölkerung über Wahlen an der Macht zu halten“. 

Ellen Meiksins Wood (2010). Demokratie contra Kapitalismus.

„Nominell leben wir in einer Demokratie. Das heißt: Das Volk regiert sich selbst. 

Tatsächlich hat, wie jeder weiß, das Volk nicht den geringsten Einfluß auf 

die Regierung, weder in der großen Politik noch auch nur in solchen administra-

tiven Alltagsfragen wie Mehrwertsteuer und Fahrpreiserhöhungen. 

…
„Das entmachtete Volk hat seine Entmachtung nicht nur hingenommen –

es hat sie geradezu liebgewonnen.“
Sebastian Haffner  1968

„Paradox könnte man sagen: Wir stehen in dem Zerfall einer Demokratie, 
die bei uns eigentlich noch gar nicht da war. 
Wir verrotten, ohne dass eine Substanz verrottete, die gewesen wäre.“

Karl Jaspers 1967

Wider den Gedächtnisverlust

seit 18. Jahrhundert 
systematische Verschiebung des Demokratiebegriffs

Demokratie heute
Auf dem Weg in den Sicherheitsstaat

„Refeudalisierung des gesamten Rechtssystems“ (Ingeborg Maus) 

• Notstandsbefugnisse, Sicherheitsgesetze mit unbestimmten Rechts-
begriffen („Gefährder“), die situativ durch die Exekutive beliebig 
‚angewendet‘ werden können

• Grundrechte wie Versammlungs- und Demonstrationsfreiheit können situativ 
ausgesetzt werden 

„[…] politische wie soziale Herrschaft [kann] sich am ungehemmtesten 
durch völlige Entformalisierung des Rechts verwirklichen.“

Ingeborg Maus (2011).
Über Volkssouveränität.

 „Feindstrafrecht“

„Wer keine hinreichende kognitive Sicherheit personalen Verhaltens leistet, kann nicht nur 
nicht erwarten, noch als Person behandelt zu werden […] Der prinzipiell Abweichende bietet 
keine Garantie personalen Verhaltens; deshalb kann er nicht als Bürger behandelt, sondern 
muß als Feind bekriegt werden.“   

Günther Jakobs (2004). Bürgerstrafrecht und Feindstrafrecht, 
Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Strafrecht HRRS, 5, 88-95

„Verdächtig ist, wer sich daran macht, die bürgerlichen Versprechungen von Selbst-
bestimmung und Selbstverwirklichung mittels Inanspruchnahme bürgerlicher 
Rechte einzulösen.“

Joachim Hirsch (1980)

 „ Gesinnungsstrafrecht: 

Die bloße Anwesenheit an einer Demonstration – auch wenn man sie vor evtl. 
Ausschreitungen verlassen hat – stellt einen „gemeinsamen Tatentschluss“ dar, 
durch den einzelne für das Verhalten anderer haftbar gemacht werden können.

Demokratie heute
Auf dem Weg in den Sicherheitsstaat
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Demokratie heute
Auf dem Weg in den Sicherheitsstaat

„Was können wir tun?
So ungefähr alles, was wir wollen.

Noam Chomsky

„Was tun?  
Und wer zum Teufel tut es?“

David Harvey

Tatsache ist, dass wir in einer relativen freien Gesellschaft leben.

Die ist nicht vom Himmel gefallen. 

Die Freiheiten, die wir haben, wurden in hartem,  schmerz-

lichen,  mutigem Kampf erstritten, aber nun haben wir sie.

Sie sind unser Erbe, ein Erbe, das uns die Kämpfe anderer hinterlassen haben.

Es kann viel getan werden, wenn die Menschen sich organisieren, für 

ihre Rechte kämpfen, wie sie es in der Vergangenheit getan haben, 

und wir können noch viele Siege erringen.“


